
 

Pressemeldung 
 

Nein zu Wegwerf-Plastik, ja zu Mehrweg!  
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit und ressourcenmangel machen Plastikmüll eine 
Ansage 

 
Berlin, 19. April 2021: Mit der aktuellen Kampagne „Weniger ist mehr“ rücken das 
Bundesminsterium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) und 
ressourcenmangel die Problematik von Einweg-Plastik in den Fokus. Dies ist bereits 
die vierte Kampagne, die ressourcenmangel an der panke mit dem Kunden BMU 
umsetzt. 
 
Raus aus der Wegwerfgesellschaft  
Ein Umdenken der Bevölkerung zu mehr nachhaltigem Konsum ist bereits erkennbar. 
Daran setzt die Kampagne des BMU an und wirbt mit deutlichen Botschaften für 
‚Nein zu Wegwerf-Plastik, ja zu Mehrweg!‘  
Die knalligen Motiven sind als Digital-Out-of-Home auf Screens etwa an Bahnhöfen 
und im öffentlichen Personen-Nahverkehr (ÖPNV), im Lebensmittel-Einzelhandel und 
in Malls, über Online Banner und auf Social-Media-Kanälen und der Website des 
MBU zu sehen. ressourcnemangel setzt das kurze Leben von Kaffebechern To Go, 
Plastiktüten oder Einweg-Geschirr eindrucksvoll in Szene.  
 
Mit der Kampagne will das BMU die beschlossenen Maßnahmen kommunizieren, mit 
denen überflüssiges Einweg-Plastik vermieden, Mehrweg-Angebote gestärkt, das 
Recycling ausgeweitet und nachhaltiger Konsum gestärkt werden. Zudem sollen 
Bürger:innen auf Möglichkeiten, Mehrweg-Alternativen – auch in Pandemie-Zeiten – 
zu nutzen, sowie die Umwelt-Auswirkungen von Wegwerf-Plastik aufmerksam 
gemacht werden. Auf bmu.de/wenigeristmehr finden Interessierte weitere 
Informationen.  
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…für unseren Kunden:  
Bundesministerium für Umwelt, Natruschutz und nukleare Sicherheit  
 
ressourcenmangel	ist	die Agentur für konvergente Unternehmenskommunikation. 
Angetrieben von	intellektueller Lust und ganzheitlichem Verständnis für komplexe Themen 
und Strukturen. ressourcenmangel entwickelt und konzeptioniert	Strategien für den Wandel, 
digitale Plattformen und effiziente Kampagnen. Mit	datengetriebener Empathie (Data Driven 
Empathy, DDE) und mehrfach ausgezeichneter Kanalkompetenz – unter anderem in den 
Bereichen Technologie und Publikation. TRAFO by ressourcenmangel berät und begleitet 
Veränderungsprozesse. Bei Hi! Employer Strategies machen ressourcenmangel und ZEIT 
Verlag gemeinsame Sache für die Beratung von Arbeitgebermarken. 

	 
ressourcenmangel betreut	Unternehmen aus Industrie und Handel,	Medienhäuser,	Verbände 
sowie	Bundes- und Landesministerien. Darunter McKinsey & Company, TransnetBW, die 
Bertelsmann Stiftung, das Land Baden-Württemberg, der DAAD oder das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie (BMWi). Gegründet 2004 beschäftigt die inhabergeführte Agentur 
derzeit rund 250 Mitarbeiter in Niederlassungen in Berlin, Hamburg, Stuttgart, Dresden und 
Düsseldorf. Auf internationaler Ebene ist ressourcenmangel Partner von WPP. 
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